
Kreisliga A, 11. Spieltag 
 
SC Heroldstatt – SV Göttingen 4:4 (3:3) 
 
Heiß her ging es am 11. Spieltag der Kreisliga A, als der SCH den Tabellendritten aus Göttingen 
empfing. Die Partie war zunächst ausgeglichen, ehe ein Göttinger Angreifer einen kapitalen Schnitzer 
zum 0:1 nutzte. Der SCH versuchte die passende Antwort zu finden, aber nach einer Freistoßflanke 
und einem erneuten individuellen Fehler stand es 0:2 (17.). Der SCH startete nun seine 
Angriffsoffensive und kam nur eine Zeigerumdrehung später durch Alexander Seiffert auf Zuspiel von 
Sturmpartner Dennis Schmid zum Anschlusstreffer. Jetzt begann die beste Phase des SCH und 
Dennis Schmid konnte Mitte der 1. Halbzeit nach Vorlage von Christoph Wetzel per Kopf ausgleichen. 
Nach einer halben Stunde war es erneut Dennis Schmid, der den Ball zur 3:2-Führung über die Linie 
drückte. Kurz vor der Halbzeit hatte der SCH nochmals eine Riesenchance, aber leider konnten die 
SCH-Angreifer den Ball nicht im Tor unterbringen. Mit dem Halbzeitpfiff gelang den Gästen mit einem 
tollen Freistoß der Ausgleich. Nach dem Seitenwechsel war zunächst der SCH die tonangebende 
Mannschaft, der finale Pass wollte aber nicht gelingen. So war es den Gästen vorbehalten, wieder in 
Führung zu gehen. Dabei verlor der SCH den Ball am Strafraum der Göttinger und lief in einen Konter, 
der mustergültig zu Ende gespielt wurde (67.). Nur 3 Minuten später schickte der Unparteiische nach 
einer kleinen Rangelei Markus Zeifang mit Gelb-Rot zum duschen. Der SCH störte sich wenig an der 
numerischen Unterzahl  und drückte auf den Ausgleich. Die Gäste standen tief und der SCH agierte 
hauptsächlich mit langen Bällen. Nach einem Pass von Alexander Seiffert auf Martin Gantenbein 
spielte dieser die Kugel steil in den Sechzehner und fand in Thomas Enderle auch einen Abnehmer, 
der den Ball zum vielumjubelten Ausgleich in die Maschen schob. Der SCH wollte jetzt trotz Unterzahl 
den Sieg, wurde dabei aber durch die Gelb-Rote Karte für Daniel Kast etwas ausgebremst. Nur zwei 
Minuten später sah ein Göttinger Spieler ebenfalls die Ampelkarte (88.). Am Ende blieb es bei einem 
gerechten Unentschieden. 
 
Es spielten: 
I. Kohn - T. Zeifang - S. Rehm (ab 82. R. Knehr), C. Henkel - C. Wetzel, D. Kast (C),  M. Zeifang, S. 
Enderle (ab 36. M. Gantenbein), T. Enderle - D. Schmid, A. Seiffert 
 
Tore: 0:1 Ulm (10.), 0:2 Klein (17.), 1:2 A. Seiffert (18.), 2:2 u. 3:2 D. Schmid (24./30.), 3:3 u. 3:4 
Simonides (45./67.), 4:4 T. Enderle (84.) 
 
Die 2. Mannschaft verlor ihr Spiel trotz hochkarätiger Chancen mit 1:2. Den zwischenzeitlichen 
Ausgleich in der 1. Halbzeit besorgte Steffen Rösch. 
 


